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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Freitag , den 15. Dezember 1916.

31.  Vorstellung der Abteil . (graue Karten ).

Operette in drei Bildern von Leo(Stein . Musik von  Oskar Nedbal.
Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe . Szenische Leitung: Peter Dumas.

1. Bild: „Auf dem Polenball ". 2 . Bild: „Die Wirtschafterin ". 3 . Bild: „Goldene Ähren ".

P ersonen:
Pau Jan Zaremba, Gutsherr Karl Dapper.
Helena, seine Tochter Therese Müller-Reichel.
Graf Boleslaw Baranski Hans Bussard.
Bronio von Popiel, sein Frennd Paul Müller.
Wauda Kwasinskaja, Tänzerin an der Warschauer

Oper Elisabeth Friedrich.
Jadwiga Pawlowa, ihre Mutter Marie Mosel-Tomschik.
von Mirski sFritz Haucke.

Eugen Kalnbach.
Hans Kraus.
Ewald Schindler.

Komtesse Jozia Napolska Johanna Mayer.
Fräulein von Drygalska Sofie Hanck.
Wlastek, bedienstet bei Baranski Wilhelm Wurm.

Ballgäste, Edelleute, Bauernvolk, Mägde, Musikanten, Pfändungskommission, Lakaien.

Der erste Akt spielt ans dem Polenball in Warschau, der zweite Akt einige Tage später auf dem Gute des Grafen
Baranski und der dritte ebenda zur Erntezeit desselben Jahres.

von Gorski
von Wolenski
von Senowicz

Edelleute, Freunde des Grafen
Baranski

Die Tänze sind von Paula Allegri -Bayz eingeübt.

Grosze Pausen nach dem ersten und zweiten Bilde (etwa  7  40 8 45).

Schills; des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.

Bekanntmachungen.

Balkon-Frem-

Parterre-Frem- /
'l

Logen 1.

Balkon
•{

I . Abt. 7M—9/
IL „ 6 M — 9/
I. n 5M—9/

n. ft 4 M  50  9/
i. ff 6 M — 9/

n. „ 5 M — 9/
i. 6M—9/

n. „ SM—9/
i. SA—9/

n. n 4M  50  9/

preise der 'Mähe.

Parterre-Logen jjj
Sperrsitze, .

2.  Rang  Seite j J"
3. Rang  Mitte

3.  Rang  Seite

Postscheckkonto 7744.

4M 50
SM 50 9/
4M  50  9]t
4 M — 9/
3 M  50  9/SM—9/SJb—9/
2 M  50  9/
IM  80  9/
1 M  50  9/

. Rang Mitte jjj

, Rang Seite | jj ' "
Rang Stehplatz . .
Rang Seite Stehplatz
Rang Mitte Stehplatz
Rang Seite Stehplatz

iM50 yp1M—9/IM—!>>/-M80 9/
2M 50 9/-M 70  9/-M 60 9/-M50 91

Tie ltmbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werdrn um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ü. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die N ot a us gä u ge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben, llbcr die Fnndstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheater-
werktags von9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Unpäßlich:  Joses Schöffel.

Der freie Eintritt ist f ür heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . »

Samstag, den 16. Dezember: 31 . Sondervorstellung. Ermäßigte Preise.
Sonnengnckchen.  Anfang  5  Uhr. (2 Ji)

Sonntag, den 17. Dezember: Nachmittags 3 Uhr. 33 . Sondervorstellung. Be-
sonders ermäßigte Einheitspreise .- Der Herr Senator.

(I . Raug  2 M,  Parkett 1 M  50  9/ ., II . Rang 1 M  30  9/,  III.  Rang 80  9/,  IV . Rang 40  9/ .)
Abends %7  Uhr:  A.  33.  Undine. (4 Jt 50 SSO

Montag, den 18. Dezember:  15.  2Ä.  Kriemhilds Rache.  Anfangs Uhr. (4 ^ .)

Vorankündigung.
Dienstag, den 19. Dezember: Zum erstenmal:  Dame Kobold,  komische

Oper von Felix Weingartner.

nn

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchöruckerei, Karlsruhe.
(Nachdruck  verboten .)
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